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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-WW-BWL-0217 

D-WW-WIWI-0217 

Value Chain Management Prof. Dr. Edeltraud Günther 

Inhalte und Qualifikationsziele Nach Abschluss sind die Studierenden befähigt, selbstständig 

alle primären und sekundären Stufen der Value Chain 

(Wertschöpfungskette) einer Organisation bzw. eines 

Unternehmens (insbesondere multinationale Unternehmen) 

zu analysieren und in unternehmensspezifische 

Entscheidungen zu integrieren. Als Grundlage hierfür können 

die Studierenden die folgenden Fragestellungen selbstständig 

beantworten: 1. Welchen Stellenwert haben die einzelnen 

Stufen der globalen Value Chain in Hinblick auf die 

Wertschöpfung des Unternehmens? Und in welcher Form 

beeinflussen sie die Entscheidungsfindung in Unternehmen? 

2. Welche Konzepte zum Value Chain Management existieren 

in der Forschung und wie können diese in der Praxis 

umgesetzt werden? Ergänzend sind die Studierenden nach 

Abschluss befähigt, in Teams zu arbeiten, Problemstellungen 

selbstständig zu lösen sowie ihre Lösungsvorschläge 

angemessen in schriftlicher Form darzulegen und in 

mündlicher Form zu präsentieren und zu verteidigen. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 1 SWS, 

Projekte im Umfang von 2 SWS sowie das Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wie sie in den Modulen 

Grundlagen des Rechnungswesens, Einführung in die 

Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing und 

Nachhaltigkeitsmanagement, Jahresabschluss, Investition 

und Finanzierung sowie Produktion und Logistik vermittelt 

werden. 

Verwendbarkeit Das  Modul  ist  ein  Wahlpflichtmodul  der 

Bachelor-Studiengänge Wirtschaftswissenschaften und 

Wirtschaftspädagogik sowie des Hauptstudiums der 

Diplomstudiengänge Wirtschaftsinformatik und 

Wirtschaftsingenieurwesen. Es ist gemäß § 26 Abs. 3 der 

jeweiligen Prüfungsordnung den in Anlage 2 der zugehörigen 

Studienordnung ersichtlichen Schwerpunkten zugeordnet. 

Voraussetzung für die Vergabe 

von Leistungspunkten 

Die  Leistungspunkte  werden  erworben,  wenn  die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

einer Projektarbeit im Umfang von 90 Stunden. 
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Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulnote ergibt sich aus 

der Note der Projektarbeit. 

  

 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon 

entfallen 15 Stunden auf das Selbststudium inkl. der 

Prüfungsvorbereitung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 

 


